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 Mainz, 25.03.2025 
 
 
Anfrage 0516/2025 zur Sitzung  am 09.04.2025 

 
Staat-Up 
 
 Start-ups leisten einen wichtigen Beitrag zur Innovationsfähigkeit, Digitalisierung und 
Nachhaltigkeit – auch in der öffentlichen Verwaltung. Dennoch gibt es häufig strukturelle 
Hürden, die ihre Beteiligung an öffentlichen Ausschreibungen erschweren. Eine datenge-
stützte Auswertung kann helfen, bestehende Barrieren zu identifizieren und Potenziale für 
eine gezielte Förderung zu erkennen. Andere Kommunen nutzen dafür bereits einfache 
Instrumente zur Erfassung und Auswertung von Start-up-Beteiligungen. Auch für Mainz 
kann dies ein wichtiger Impuls für eine zukunftsgerichtete Beschaffungspolitik sein.  

 
Wir fragen an: 

1. Werden bei der städtischen Vergabe derzeit Daten zur Beteiligung und zum Erfolg von 
Start-ups systematisch erfasst – insbesondere bei Ausschreibungen ab einem bestimmten 
Auftragswert? 

2. Falls ja: 
a. Wie viele Bewerbungen von Start-ups auf städtische Ausschreibungen wurden in 

den Jahren 2022 bis 2024 verzeichnet? 
b. Wie viele Zuschläge gingen im selben Zeitraum an Start-ups? 
c. Welchen Anteil machten Start-ups an der Gesamtzahl der Bewerber und der Zu-

schläge aus? 
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